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Saison 2015/2016 

Ereignisreiches Jahr 2015 

Das vergangene Jahr 2015 war für die Fuß-
ballabteilung des TSV von zahlreichen tollen und 
großartigen Ereignissen geprägt: Nach den tradi-
tionellen Hallenturnieren zu Beginn des Jahres 
folgte im Frühjahr die Jubiläumsfeier des Inklusi-
onsteams. In einem tollen Turnier mit zahlreichen 
Zuschauern von nah & fern zeigten alle Jungs 
und Mädels von allen Teams, wie sehr ihnen es 
Spaß macht, gemeinsam Fußball spielen zu kön-
nen. Diese Emotionen bestärken uns darin, dieses 
von Alfred Rietzler gegründete Projekt fortzufüh-
ren und auch viele weitere Vereine dafür zu be-
geistern.  

Kurze Zeit später konnte das nächste Highlight 
gefeiert werden: Der langersehnte Wiederauf-
stieg der Ersten Mannschaft in die A-Klasse. Die 
tolle Saisonleistung und die Zielstrebigkeit hat das 
Team auch in der neuen Saison 2015/2016 
aufrechterhalten und den zahlreichen Zuschauern 
tolle Spiele gezeigt, sodass zur Herbstpause der 
zweite Tabellenplatz gesichert werden konnte.  
Als weiteres Highlight gab es dieses Jahr lang 
längerer Pause wieder eine Großfeld-
Frauenmannschaft. Mehr Details dazu und weite-
re aktuelle Berichte findet ihr wie immer im In-
nenteil. Viel Spaß beim Lesen!  



 

 

 



Liebe Vereinsmitglieder, liebe Eltern, 

 

Eine sehr ereignisreiches 
und erfreuliches Jahr liegt 
hinter uns mit vielen Ereig-
nisses, unter anderem das 
10 jährige Jubiläum unse-
res Inklusion, der Aufstieg 
unserer „Ersten“ in die A-
Klasse, die ständig wach-
senden Mitgliederzahlen, 
erste Schritte Richtung 
Kunstrasen und vieles 
mehr. 

 
Sportlich war es auch in vieler Hinsicht ein sehr 
gutes Jahr, einige Mannschaften wurden Meis-
ter in ihrer Gruppe oder erzielten einen der obe-
ren Plätze.  
 
Auch viele Jugendmannschaften bei den Mäd-
chen und Jungen bestritten eine durchaus be-
achtliche Saison.  
 
Bei der offiziellen Abteilungsversammlung im 
Juni dieses Jahres wurde ich auch als Abtei-
lungsleiter wiedergewählt. Für dieses entgegen-
gebrachte Vertrauen möchte ich mich herzlich 
bei allen Mitgliedern bedanken. Auch möchte ich 
meinem Abteilungsleitungsteam danken, dass 
mir dieses Jahr an der ein oder anderen Stelle 
Arbeit abgenommen hat.  
 
Ein weiteres Highlight war die positive Entschei-
dung im Gemeinderat für den Bau eines Kunst-
rasen auf unserem Gelände, die weiteren Pla-
nungen laufen bereits und wir hoffen, dass im 

Verlauf des Jahres 2016 vielleicht schon auf 
dem neues Grün gespielt werden kann.  
 
Auch freut mich, dass wir dieses Jahr wieder 
erfolgreich ein Benefizturnier veranstalten konn-
ten. Die dabei entstandenen Erlöse spendete die 
Abteilung an den Verein Sternstunden e.V. des 
Bayerischen Rundfunks,. 
 
 
Ich wünsche allen einen ruhiges, besinnliches 
Weihnachtsfest und ein guten Rutsch ins neues 
Jahr! 
 
Euer  

 
 
 

Jürgen Weinert 
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Am 09.11. war ein Fernseh-Team beim TSV 
Hohenbrunn zu Gast, um einen Beitrag über 
erfolgreiche Breitensport-Vereine in Bayern zu 
drehen. Neben der Schwimmabteilung und 
Tanzabteilung wurde auch ein Beitrag über das 
Inklusionsteam des TSV erstellt. Wir möchten 
uns bei Sat1-Bayern herzlich für diesen Beitrag 

bedanken. Wer die Ausstrahlung Anfang De-
zember verpasst hat, kann den Beitrag noch-
mal ansehen unter http://www.sat1bayern.de/
zum-thema/bayernsport-in-sat-1-bayern .  

 
db 

 

 

Sat1-Bayern beim TSV Hohenbrunn zu Gast  
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Trainerturnier beim SV Heimstetten  

An einem Wochenende Anfang nahmen unsere 
Trainer seit längerer Zeit erstmals wieder an 
einem Trainerturnier teil. Gastgeber war der 
SV Heimstetten. 
Am Ende sprang der siebte Platz von zehn 
Mannschaften raus. Wichtiger als die Platzie-

rung war jedoch der Spaß und die Gaudi am 
Spiel und der Austausch mit anderen Vereinen, 
bzw. Trainern.  
 

az 



AKTUELLES  
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Erste Mannschaft aktuell: 

ERSTE MANNSCHAFT 
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Nach dem Aufstieg in die A-Klasse freuten wir 
uns riesig auf die neue Liga. Nach drei Jahren 
harter Aufbauarbeit ernten wir im Juni endlich 
die ersten Früchte. Die Zielstellung in der neuen 
Liga war klar. Nichts mit dem Abstieg zu tun 
haben und schnellstmöglich den Klassenerhalt 
innehaben.  
 
Mit nahezu unverändertem Personal starten im 
Mitte Juli in die Vorbereitung. Diese verlief or-
dentlich, aber gerade gegen höherklassige Geg-
ner offenbarten wir Defizite. Das Trainingslager 
in Sachsen stellte wiederum ein Highlight dar. 
Der Osten von Deutschland hat es scheinbar 
unserem Team angetan. Oder warum starten 
zwei Mannschaften ins 560km entferne 
Kodersdorf? Das Trainingslager war wie schon 
das letzte Jahr ein voller Erfolg. Somit konnten 
wir gut vorbereitet in die neue Saison starten.  
 
Der Saisonstart verlief nach Maß, denn wir 
konnten 3:0 gegen die Zweite Vertretung von 
Oberframmern siegen. Danach folgten zwei 
Unentschieden gegen Feldkirchen und Aschheim. 
Fünf Punkte aus den ersten drei Spielen für 
einen Aufsteiger ordentlich. Zufriedenheit beim 
Team? Nein, alle Beteiligten gaben weiter Voll-
gas. Was sich danach ereignete konnte sich 
auch der größte Anhänger nicht vorstellen. Bis 
Ende Oktober holten wir in den sechs Spielen 
allesamt Siege. Wer hätte gedacht, dass wir am 
10. Spieltag noch ungeschlagen sein sollten? Das 
in dem Team Potential steckt war uns bewusst, 
aber eine derartige Serie hat keiner erwartet. 
Vor allem aufgrund der Tatsache, dass wir mit 
vielen, sehr vielen Verletzten zu kämpfen hatten.  
 
Diese Situation machte und besonders im No-
vember zu schaffen, denn im November folgten 
nach der Niederlage bei der Zweiten Mannschaft 
von Waldperlach, ein Sieg gegen Dornach 2 und 
eine weitere Niederlage in Kirchseeon. Bei den 
zwei Niederlagen hatten wir große Besetzungs-
probleme und konnten nicht erfolgreich sein. 
Aber wenn ein Aufsteiger nach der Hinserie auf 

Platz zwei überwintert, dann ist das Jammern 
auf hohem Niveau. Gleichzeitig wissen wir jedoch 
auch um das Potential der Mannschaft. Sicher 
ist uns bewusst, dass der ein oder andere Sieg 
auch mit Glück gewonnen wurde, aber Glück 
muss man sich ebenfalls erarbeiten. Wir freuen 
uns schon jetzt auf die Rückrunde und werden 
alles in die Waagschale werfen. Aktuell über-
wiegt jedoch die Freude auf eine ruhigere Win-
terzeit die unsere vielen angeschlagen und ver-
letzten Spieler auch benötigen, denn 2016 wollen 
wir wieder breiter aufgestellt sein.  
 
Wenn wir auf das Jahr 2015 zurückblicken, 
bleiben viele tolle Erinnerungen. Ein großes Lob 
an meinen Co-Trainer Damian, was du 2015 
geleistet hast, war atemberaubend. Nicht ver-
gessen möchte ich unseren Mannschaftsbetreu-
er Dieter, das Trainerteam der Zweiten um Andi 
und Rapha und  unseren Abteilungsleiter Jürgen. 
Danke für euer Arbeit und Hilfe. Außerdem ein 
dickes Dankeschön an Felicitas Fried und Achim 
Kussmaul, denn ihr habt unseren bisherigen und 
weiteren Weg der Herrenmannschaften mit 
euren Spenden tatkräftigt unterstützt. Ein gro-
ßes Lob an unsere Fans, denn wir freuen uns 
riesig, dass mittlerweile einige Zuschauer sich 
auf den Weg zu unseren Spielen machen. Ab-
schließend ein großes Dankeschön an jeden 
einzelnen Spieler für den Einsatz 2015. Ich bin 
mir sicher 2016 geht noch einiges. DANKE für 
ein tolles Jahr 2015.  
 
Die Herrenmannschaften wünschen allen 
Sponsoren, Mitgliedern, Funktionären, Trainern, 
Fans und natürlich deren Familien frohe Weih-
nachten und einen guten Start ins Jahr 2016!!!  
 

Trainer Sebastian Heidrich 
 

>>Impression der Saison finden Sie auf den nächs-
ten Seiten 

 

Erste Mannschaft: Angekommen in der A-Klasse!  



ERSTE MANNSCHAFT 
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Zweite Mannschaft aktuell: 

ZWEITE MANNSCHAFT 
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Mit 4 Siegen in Folge startete das Team von 
Andreas Zaschka und Raffael Schmidt in die 
neue Saison. Es war ein toller Moment als die 
Mannschaft auf Tabellenplatz 1 stand und die 
Verfolger hinter sich lassen konnte. 
 
Seit der Niederlage am 5. Spieltag gegen den 
ESV München Ost II hat die Mannschaft große 
Probleme wieder richtig in Fahrt zu kommen. 
Dies liegt vielleicht auch daran, dass der größte 
und gefährlichste Gegner des gesamten Her-
renbereichs wieder zugeschlagen hat. Dieser 
Gegner heißt „Verletzungen“. In den folgenden 
Wochen mussten viele Spieler der Ersten und 
Zweiten verletzungsbedingt pausieren. Die 
Anzahl war so groß, dass diese eine eigenen 
Mannschaft hätten bilden können. So mussten 
logischer Weiße wichtige Spieler der Zweiten 
den Kader der Ersten auffüllen. 
 
Am Ende der Hinrunde rutschte das Team auf 
den 7. Platz ab, aber wir müssen noch nicht den 
Kopf in den Sand stecken. Der Abstand auf den 

3. Platz (Fortuna Unterhaching II) beträgt gera-
de einmal 6 Punkte. Dabei hat unser Team 
jedoch 2 Spiele weniger absolviert als der 
Nachbarverein. 
 
Das Trainerteam ist optimistisch das der Auf-
stieg noch gepackt werden kann. Dazu muss 
sich aber das Lazarett geleert werden und 
wieder alle Spieler fit werden. 
In der Vorbereitung begegnen wir überwiegend 
höherklassigen Gegnern. In diesen Spielen wer-
den unsere Jungs richtig gefordert und kön-
nen/müssen an ihre Grenzen gehen.  
 
Wir dürfen weiter gespannt sein. Die Saison ist 
nicht mehr lang und die Entscheidung wird erst 
am letzten Spieltag fallen. Da sind wir uns alle 
sicher! 
 
 

Trainer Andreas Zaschka & 
 Raffael Schmidt 

 

Zweite Herrenmannschaft mit Problemen in der C-Klasse 

Spielszene aus der vergangenen Saison 



Der TSV Hohenbrunn  

auf Facebook:  

facebook.com/tsvhohenbrunn 



Frauen Mannschaft aktuell: 

FRAUEN 

 

Mit 7 Punkten stehen wir nach der Hinrunde 
auf dem Vorletzten Platz. Für meine Begriffe 
täuscht dieser Tabellenstand aber etwas. In 
den meisten Spielen waren wir vom Spieleri-
schen her besser und hatten oft auch mehr 
Spielanteile. Wir konnten gegen die durchaus 
erfahrenen Gegnerinnen gut mithalten und 
oftmals ging es erst kurz vor Schluss, in die 
von uns aus, falsche Richtung. So gingen die 
Spiele leider oft sehr, sehr knapp verloren. Bei 
unseren beiden Siegen gegen den SC Kirchheim 
und den TSV München Ost stimmte hingegen 
alles. Der Ball lief gut, es wurde brillant kombi-
niert und hinten gut verteidigt. In der Rückrunde 
heißt es nun hoch konzentriert und mit viel 
Selbstbewusstsein aufzutreten. Man hat gese-
hen das der Schritt auf das Großfeld zwar 
schwierig aber nicht unlösbar ist. Vor dem Tor 
müssen wir einfach noch kaltschnäuziger wer-
den und unsere vielen Chancen, in Tore um-
münzen. Hier sind insbesondere unsere Stür-
merinnen gefragt!! Ich bin voller Hoffnung, dass 
wir in der Rückrunde noch mehr Spiele gewin-

nen können.  
Bei unserem eigenen Hallenturnier (Alter-Wirt-
Cup) lief es für uns hervorragend. Mit 3 Siegen 
in der Vorrunde (1:0, 2:0, 1:0) wurde der Grund-
stein für das Halbfinale gelegt. Dies konnten wir 
dann gegen den TV Feldkirchen mit 2:0 für uns 
entscheiden. Im Finale stand es dann 2:2, wobei 
wir 2 mal in Führung gegangen sind. Im Sieben-
Meter Schießen unterlagen wir schließlich 
knapp dem dem TSV Eching mit 4:5. somit 
belegten wir am Ende Platz 2. Dennoch ein 
großes Lob. Ihr habt ein tolles Turnier gespielt 
und über weite Strecken die höherklassigen 
Teams vorgeführt. Auch auf den Rängen gab 
es viele positive Statements zu eurem auftre-
ten. Ein großes Dankeschön gilt auch an alle die 
im Verkauf mitgeholfen haben. Ich hoffe unsere 
2 weiteren Turniere verlaufen ähnlich erfolg-
reich! (Im Januar geht es nach Röhrmoos und 
im Februar sind wir in Feldkichen zu Gast). 
 

Trainer Patrick Seelos 

 

Eine Durchwachsene Hinrunde und ein Erfolgreiches Heim-

turnier  
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Zu Beginn der Saison hatten wir eine Aufgabe: 
aus zwei Mannschaften ein Team zu formen. 
Es war zwar nicht immer einfach ein ernsthaf-
tes Training durchzuführen, aber wir hatten 
trotzdem unseren Spaß. 
 
Neben der neu zusammengesetzten Mann-
schaft kam die nächste Umstellung: 9er Feld und 
für die ehemaligen D – Mädels die Abseitsregel. 
Wir starteten mit einem 4:1 Sieg gegen Markt 
Schwaben in die Saison. Unsere erfolgsverwöhn-
ten Mädels dachten es ginge so weiter, aber im 
dritten Spiel mussten wir uns Lerchenau mit 0:2 
geschlagen geben. In der nächsten Begegnung 
erspielte sich unser Team einen verdienten 14:1 
Sieg gegen Markt Indersdorf. 
 

Insgesamt ist die Hinrunde mit 14 Punkten aus 7 
Spielen und einem geteilten 2. Platz mit Dachau 
hinter Lerchenau für uns ganz gut verlaufen. 
Aber es muss auch gesagt werden, dass mit 
mehr Motivation im Training und mehr Ehrgeiz 
im Spiel noch mehr drin gewesen wäre. 
 
In der Winterpause werden wir weiter an der 
körperlichen Fitness und dem Spielverständnis 
arbeiten müssen, um auch am Ende der Saison 
einen oberen Platz zu erreichen. 
 
Wir wünschen allen Mannschaften ein schönes 
Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins 
neue Jahr! 
 

Jenny und Alfred Gangkofner 

JUGEND 

 

Saisonbilanz der C-Mädels 
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Hinrundenbilanz der D-Juniorinnen 

 Bisher läuft die Saison für die D-Juniorinnen 
ziemlich gut. 
Gleich bei dem ersten Spiel gegen die SpVgg 
Höhenkirchen konnten die Mädels mit einem 5:0 
die ersten 3 Punkte holen. In dem nächsten Spiel 
gegen den TSV Poing hatten wir zwar einige 
Probleme in der Abwehr, weshalb wir auch 3 
Tore einstecken müssten, doch letztendlich 
konnten unsere Stürmer uns mit ihren 5 Toren 
retten, sodass der Spielendstand 5:3 lautete.  
Gegen den TSV München-Milbertshofen hatten 
unsere Mädels keinerlei Probleme. Gleich 15 mal 
landete der Ball im gegnerischen Netz.  
Bei dem Spiel gegen den SV DJK Taufkirchen 
war es für die Mädels schon etwas schwieriger. 
Die erste Halbzeit war zunächst ein ziemlicher 
Wechsel zwischen Torschüssen der Taufkirch-
ner und der Hohenbrunner Spielerinnen. Doch 
kurz vor der ersten Halbzeit konnte Antonia sich 
bei der gegnerischen Abwehr durchsetzen und 
versenkte den Ball im Tor. In der zweiten Halb-
zeit hatten die Hohenbrunner den Dreh raus und 

trafen noch 3 weitere Male, sodass der End-
stand 4:0 lautete.  
Gegen den SV Pullach haben wir zwar 3 Punkte 
bekommen, doch das Spiel hat nicht statt gefun-
den, da die Gegner nicht angetreten sind.  
Die Siegesserie der D-Mädchen endete jedoch 
gegen die MSV Bajuwaren. Die Hohenbrunner 
kamen kaum aus der eigenen Hälfte heraus und 
mussten insgesamt 4 Gegentore einstecken.  
Die Woche darauf ging es gegen den ESV Mün-
chen III. Obwohl wir einige Torchancen hatten 
trafen wir nur insgesamt einmal.  Aber gewon-
nen ist gewonnen. 
Das Spiel gegen den Tabellenführer SV Nord 
München-Lerchenau hätte allerdings besser 
laufen können. Obwohl wir nach der ersten Halb-
zeit 0:1 zurück lagen konnte Sofia noch den 
Ausgleich erzielen. Doch danach ließ die Leistung 
der Mädchen stark nach, und die Gegner kamen 
viel zu oft zum Schuss, weshalb die Münchnerin-
nen noch 5 weitere Male trafen.  



 



JUGEND 

Die Woche darauf spielten wir gegen den TSV 
Ottobrunn. In der ersten Halbzeit konnten wir 
durch 2 Treffer von Sofia und Antonia in Füh-
rung gehen. Die zweite Halbzeit war jedoch 
eher gewöhnungs-
bedürftig. Durch 2 
Abwehr Fehler 
konnte Ottobrunn 
des Ausgleich 
erreichen. Auch 
die Torschussver-
wertung klappte 
nicht mehr. Das 
Endergebnis laute-
te also 2:2.  
Doch insgesamt 
war es eine sehr 
erfolgreiche Hin-
runde für die D-
Juniorinnen. Insge-

samt gab es für die Mädels 6 Siege, 2 Nieder-
lagen, 1 Unentschieden und insgesamt 35 Tore 
von Christin (12), Sofia (8), Franziska (7), Anto-
nia (6), und je 1 Tor von Bianca und Anna-Lena.  

 
Trainerin Fiona 

Zierer 
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D2: Wegen mangelnder Chancenverwertung nur Platz 5 

 Nach der verpassten Meisterschaft in der ver-
gangenen Rückrunde startet der Jahrgang 
2004 zum ersten Mal in der D-Jugend. Es hat 
sich einiges zur vorherigen Saison geändert. 
Neben der verlängerten Spielzeit (jetzt 60 Minu-
ten) und der erhöhten Spielerzahl auf dem Feld 
war die größte Veränderung jedoch die Abseits-
regelung. Zum großen erstaunen hat sich die 
Mannschaft sehr schnell an die neue Regel ge-
wöhnt. Die 4er Kette steht sehr stabil und hat 
in 11 Spielen gerade einmal 15 Tore kassiert. 
Auch das Kombinieren aus der eigenen Hälfte 
klappt schon sehr gut. 
Die größten Sorgen macht jedoch die eigene 
Chancenverwertung. 25 Tore spiegeln nicht den 
Verlauf der Spiele wieder. 
 
4 Siege, 6 Unentschieden und nur 1 Niederlage 
hieß es am Ende der Hinrunde. Die erste und 
einzige Niederlage musste das Team gleich am 
ersten Spieltag gegen Baldham-Vaterstetten 
hinnehmen. Diese Niederlage war verdient, je-
doch unnötig. Die Jungs zeigten bei dem Spiel die 
Punkte, an denen noch gearbeitet werden 
musste. 
 
Bis auf das Spiel gegen den späteren Gruppen-
sieger TSV Trudering und dem FC Ottobrunn 

war das junge Team in allen Spielen überlegen 
und auch klar spielstärker als die Konkurrenz. 
Wäre die schwache Chancenverwertung nicht, 
würde das Team eindeutig weiter oben stehen. 
 
Bestes Beispiel war das Spiel gegen den SV 
Stadtwerke München. Gefühlt 90 % Ballbesitz, 
ein Spiel, welches nur in einer Hälfte stattfand 
und Chancen, die für eine ganze Saison reichen. 
Am Ende stand es jedoch nur 0:0. 
Viele Mannschaften verschanzten sich um ihren 
eigenen Strafraum und machten den bereits eh 
sehr geringen Freiraum noch enger. So blieben 
oft nur Schüsse aus der zweiten Reihe. 
 
Für die Rückrunde erhofft sich der Trainer, An-
dreas Zaschka, Mannschaften, welche auch 
selbst versuchen, ein eigenes Spiel aufzuziehen. 
Nur so kann sich die Mannschaft verbessern 
und wieder auf die alte Qualität zurückkommen.  
 

Trainer Andreas Zaschka 

 



JUGEND 
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 E1 – Tolle Truppe, aber a bisserl schwankend! 

 Nachdem ich die Mannschaft zusammen mit 
Tobi und Oli nach zweijähriger Pause wieder 
übernommen habe, habe ich schnell gemerkt, 
dass die Jungs menschlich immer noch so klas-
se sind wie früher, es macht wieder genauso 
viel Spaß wie damals. Auch die drei für mich 
neuen Kids und die beiden Neuzugänge der Hin-
serie fügen sich da nahtlos ein.  
 
Von Anfang an legte das neue Trainerteam den 
Fokus erst mal auf die Offensive – Passspiel, 
Ballannahme, Spielintelligenz, … In allen diesen 
Bereichen konnten Fortschritte erzielt werden, 
was man dann auch in den Spielen sah. Die 
Mannschaft erzielte sogar mehr Tore als der 
Tabellenzweite, teilweise wurden diese wunder-
bar herausgespielt. Allerdings wechselten sich 
oft hohe Siege mit hohen Niederlagen ab. Hieran 
kann man schon sehen, dass die Leistungen 
leider eher schwankend waren. Dies lag vor 
allem an unserem Defensivverhalten: Größte 
Sorgen macht derzeit, dass es immer wieder 
Phasen gibt, in denen wir kaum Zugriff auf das 
Spiel bekommen, weil wir uns einerseits nicht in 
die Zweikämpfe trauen und andererseits in die-

sen auch unglücklich agieren. So war für uns in 
der Hinrunde nicht mehr drin als der trotz allem 
gute 4. Platz. 
 
Deshalb widmen wir uns sowohl im Hallentrai-
ning als auch im Frühjahr verstärkt dem Defen-
sivverhalten. Zugute kommt dem Trainerteam 
dabei, dass alle Jungs durchgehend sehr moti-
viert und lernbegierig sind. Aus diesem Grund 
sind wir optimistisch, dass wir innerhalb der 
nächsten Monate auch hier wieder klare Fort-
schritte verzeichnen werden. Bei allem Ehrgeiz 
scheint der Spaß im Training nicht zu kurz zu 
kommen, was die Tatsache zeigt, dass das 
Freilufttraining auf den ausdrücklichen Wunsch 
der Kinder auf 2 Stunden verlängert wurde. 
Dieser Umstand hat uns Trainer natürlich sehr 
gefreut. In diesem Sinne wünschen wir allen ein 
frohes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch 
ins neue Jahr, in welchem der Fußball natürlich 
die wichtigste Nebensache der Welt bleiben 
soll! ;)  
 

Trainer Tobias Ulbrich, Oliver und Philipp Engl 





JUGEND 

 Hinrunden-Saisonverlauf der F1 

 Durch die 2 Sommer-Turnier-Erfolge in Putz-
brunn und Wolfratshausen noch gestärkt, wobei 
besonders der Sieg im Flößer-Cup uns alle be-
sonders mit Stolz erfüllte, gingen unsere Jungs 
als neue F1 mit Schulbeginn voller Tatendrang in 
ihre insgesamt bereits 3. Saison. 
 
Um es kurz zu machen:  8 Spiele - 8 Siege mit 
einem Torverhältnis von 59:5 !!! Alle unsere 
bekannten Gegner aus der Nachbarschaft, ob 
Sportbund Ost, Taufkirchen, Wald-/Perlach, 
Höhenkirchen, Ottobrunn, Unterbiberg oder 
Dornach hatten nicht den Hauch einer Chance. 
Meistens veranstalteten Phil, Wilson, Marc & 
Co. einer richtiges Preisschießen und somit eher 
ein internes Duell um die Vereins-Torjäger-
Krone........ 
 
Lediglich im letzten Spiel Ende November gegen 
Dornach war der Sieg mit 3:1 weniger deutlich, 
wobei die Jungs nach einer beruhigenden 3:0-
Halbzeitführung wohl schon gedanklich bei der 
Nikolaus/Weihnachtsfeier waren. 
Die feierten wir im Squash-Center bei Hockey, 
Fußball und Kuchen, Süssigkeiten usw. und auch 
die (inoffizielle) Herbstmeisterschaft standesge-
mäß. 
 
Unser Team im Überblick: 
Im Tor wechseln sich seit September meistens 

Justus Heinemann und Luis Wolf ab. Beide ha-
ben unserer Abwehr noch mehr Halt und Stabili-
tät gegeben. 
In der Verteidigung gesetzt sind "Linksfuss" 
Jonathan Reuter und unser "Italiener" Fedo 
Baratta. Ergänzt werden die beiden durch Cristi-
an Grieser, dessen 1. Saison-Tor überhaupt uns 
alle mächtig gefreut hat. George Lukas Tsanter-
mis hat bereits auch das eine oder andere Mal 
die Mannschaft ergänzt und macht gute Fort-
schritte. 
Im Mittelfeld zieht unser Käptn Marc Gärtner 
die Fäden, bzw. erobert so ziemlich jeden Ball. 
Zur Seite hat er neuerdings Luis Frikell, vormals 
Stammkeeper, der sich draußen sichtlich wohl 
fühlt, daneben unser "Laufwunder" Leo Witt-
mann. Auch er konnte sich schon in die Tor-
schützen-Liste eintragen. Michel Sürgers hat 
mit seinen mächtigen (oft himmelwärts geziel-
ten) Schüssen schon manchen Verteidiger ver-
schreckt. 
Im Angriff stellen unser "Dribbler" Phil Israng und 
"Trainer-Sohn" Wilson Zierer jede gegnerische 
Verteidigung vor meist unlösbare Probleme. 
Marc und Wilson mit je 14 Treffern, Phil mit 12 
Toren sind am erfolgreichsten bisher gewesen. 
 
In der Rückrunde wollen wir da anknüpfen, wo 
wir im November aufgehört haben. 
Die (inoffizielle) F1-Meisterschaft fest im Visier! 
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JUGEND 

 Üblicherweise finden die Turniere des Inklusions-
Teams auf Kleinfeld statt. Bei einem  Turnier 
von Sechzehner zu Sechzehner zeigte die von 
Alfred Rietzler betreute Mannschaft, dass ihr 
die größeren Räume durchaus besser liegen.  
Beim 1. SC Gröbenzell holte man sich mit drei 
Siegen und zwei Unentschieden überzeugend  
den Turniersieg.  Gespielt wurde mit 9:9. Die 
Spielzeit betrug 12 Minuten. 
 
    Gleich im ersten Spiel wurde das Team I des 
Gastgebers mit 2:1 besiegt, wobei man noch 
einige Chancen ungenutzt ließ.  Klarer als es das 
Ergebnis ausdrückt, behielt das Team in der 
zweiten Begegnung gegen den SV Aubing mit 
2:0 die Oberhand. Einen unnötigen Punktverlust 
gab es im dritten Spiel als unser Keeper un-
bedrängt einen eigenen Mann anschoss und 
damit für den 1:1-Ausgleich für die Sturmkicker 
SV Niederroth sorgte. Die kurzfristige Enttäu-
schung musste dann im vierten Treffen die SG 
Hausham ausbaden, die mit 3:0 besiegte wurde 
und dabei noch gut bedient war. Nach den Er-
gebnissen bei den anderen Begegnungen genüg-

te im letzten Spiel gegen den 1. SC Gröbenzell II 
ein Punkt, um den Turniersieg zu sichern. Und 
das schaffte das Team auch mit einem 0:0. 
Stolz wurde der Siegerpokal entgegengenom-
men. 
 
 Damit ist die Freiluftsaison für dieses Jahr be-
endet. Weiter geht es am 03.01.2016 bei einem 
Hallenturnier des 1. SC Gröbenzell. Unser eige-
nes findet am Sonntag, 13.03.2016, ab 14.30 
Uhr, in der Turnhalle des Gymnasiums Neubiberg 
statt. Darauf freuen wir uns schon jetzt. Wie in 
den Vorjahren wird die Handwerkskammer für 
München und Oberbayern die Trophäen finanzie-
ren. Dafür schon jetzt ein großes Dankeschön. 
 

Trainer Alfred Rietzler 
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Inklusions-Team auf Großfeld Spitze 

 

Wir wünschen Ihnen frohe Wir wünschen Ihnen frohe 

Weihnachten und einen gu-Weihnachten und einen gu-

ten Rutsch ins Jahr 2016ten Rutsch ins Jahr 2016  






